
SLIMOBILITY – SYSTEMINTEGRIERENDE 
LÖSUNGSANSÄTZE FÜR INNOVATIONSBARRIEREN 
NEUER MOBILITÄTSDIENSTLEISTUNGEN

Zielgruppe:
Entscheidungsträger:innen in Politik 
und Verwaltung, Mobilitätsanbieter

Zentrale Fragestellungen: 
Das Projekt untersuchte rechtliche, 
ökonomische, organisatorische und 
technische Barrieren für eine breite 
Etablierung neuer Mobilitätsdienst-
leistungen (Fahrzeug-Sharing, 
Mitfahren und Bedarfsverkehre) am 
Markt sowie die wesentlichen 
Rahmenbedingungen für deren 
Integration in die Systeme 
öffentlicher Verkehr, Wohnen und 
Betriebe.

Ergebnisse: 
In einem Kompendium, welches 
nach den unterschiedlichen Typen 
von NMDL strukturiert ist, werden 
Barrieren für die Marktdiffusion 
systematisch erfasst, die 
Ausgangslage analysiert und 
Problemlagen, offene Fragen und 
Handlungsbedarf aufgezeigt.
Wesentliche Rahmenbedingungen 
für und Herausforderungen bei der 
Systemintegration von NMDL werden 
exemplarisch dargestellt für die 
Integration von Carsharing in 
Wohnen, Bedarfsverkehren in den 
ÖPNV und Mitfahren in Betriebe. 

Konsortium:

• (Markt-)Zugang
• Finanzierung & Wirtschaftlichkeit
• (Markt-)Nachfrage
• Qualität des Angebots & Qualitätssicherung 
• Sichtbarkeit & Zugänglichkeit
• Strategische Kooperationen
• Organisation des Betriebs
• Fahrzeugtechnologie & -ausstattung
• Datenzugang & Digitale Integration
• Räumliche Erfordernisse / Infrastruktur
• Teilnahme im Straßenverkehr 

Barrieren für die Verbreitung von neuen 
Mobilitätsdienstleistungen

Ebenen der Systemintegration neuer 
Mobilitätsdienstleistungen


